
X ttt tM.
Ti E,vigto Office für da

,,Eiri,tik? Bolksblatt" befindet
us) in dem Gebäude der Pe?ple
Ldig, Sak & Trust C, 7 West
6. Strasie. Anzeige, Mittheilse

d Bestcllonstkn irgend welcher Art
werd bi 10 Uhr Abend, daselbst
entgegengenomme. Telephon Looth
827,4.

Im Stadtgerichte wurde Georg
Stuckenburg wegen Unfugs, um $15
u. die Kosten bestraft. An seiner Per
so wurden 2 Fläschchen mit Mor
phium gefunden.. Homer Huston
wurden wegenrunkenheit u. gemeinen
Benehmens um $15 und die Kosten
bestraft. Hufton ist ein Bewohner
von Lexington, Ky. Annie Craig
erhielt wegen Unfugs $10 und die
Kosten. Frank Marsh zahlte für
seinen Rausch $5 und die Kosten.

' Im Falle von Georg M. Schae
fer für $25,000 Schadenersatz gegen
die Becker Bros. Comp., geben die
Geschworenen im Bundes-Geric- ein
Urtheil zu Gunsten des Verklagten
ab. Shaefer behauptete in seiner Pe
ritten, das; er am 9. Juli, 1913, von
einem Automobil der Becker Company,
an der Clark und Linn Strage, in
Cincinnati überfahren und verletzt

. wurde.
' A. C. Lichtwacht verklagte im

Circuitgerichte Georg Thomas und
Percy G. Howell auf Zahlung von
$275 auf gelieferten Noten.

James Ramey, dessen Fall den
nächsten Grofzgeschworenen überwiesen
wurde, wurde gestern nuf Antrag des
Richters Frank M. Tracy aus der
Haft entlassen. Er versprach im Ge
richte zu erscheinen, sobald er gerufen
wird.

' Im Stadtgerichte wurden Mo-se- s

Goldstein und Henry Sallick we-ge- n

Herumlungerns um je $5 und die
Kosten bestraft. Die Genannten wur-de- n

aus dem Latonia Rennpark ver-haft- et

und soll Sollick angeblich in
Lawrenceburg, Ind., ans den Ankla-g- e

des Taschendiebstahls verlangt wer.
den.

Herr John H. Nogge. ein be-- 1

kannte? Solicitor in hiesiger Stadt,
hat seine Kandidatur für Schul- - j

Kommissär in den County Klerks-- ;
Office angemeldet.. Wenn Herr
Rogge nominirt und erwählt wird,
würde es sicher eine Hülfe für die
Deutschen fein. Denn alles an ihm
ist Deutsch". Die Förderung der
Deutsche Sprach in die öffentlichen
Schulen würden von ihm unterstützt
werden.

Herr und Frau Charles Nobin?
son von Pittsburg. Pa., ein Land
Artist, weilt auf Besuch be: Herr
Georg Schneider. Deputy - Sherisf.

. .gtg mit. - Lvoo vt "Bi- - i

Herr Bei--. Hegencr. der culant' '

Wirth von der Court Avenue, der et
mgc Zeit krank d.irniderlaz. ist wie -

der hergestellt.

Die Polizei von Marion. O,.
benachrichtigten die hiesige Polizei, j

Leonard 2Uowa, untnach
. .

19.
rr 4. m r r ev t nociyn eniinger, 1.0 zayre an, ;

Ausschau zu l,alten und zu verhin
dem. dafz das Paar einen Eheschein
erhält.

-- - Im Bundesgerichte wurde im
Falle von Georg W. Schaefer gegen
die Becker Brothers Company, m den
es sich um Schadenersatz handelte,
von den Geschworenen cin Urtheil zu
.Gunsten des Verklagen abgegeben.

Der Fall vcn C. H. Beasley ge-a-

die C.. N. . O. u. T. P. Eisen-bah- n

für ZlO.l.W Schadenersatz ist
im Schweben.

Grundeigenthums-Uebertragu-

gen: W. S. Ludlom und andere an
Thomas A. Mahoney. Jr.. Lot Nc'.

328 an der Church Straße zwischen
der Helen Strasze und Adela Avenue
in Ludlow 51. E. May Kutchbauch an
Henry C. Schmidt. Theile der Lot No.
43 in Block G" der Ludlow Addition
an der Western Aoenue. $1. Essie D.

aassee n Joseph B,nz. Lot an der
May Straße. ZI.

I. H. Weßling verklagte im Cir- -

cuitgencht die Otto Grau Piano Co.
auf Zahlung von $210 für Kom-
mission.

Im Falle der Cincinnati Build-er- s

Material Company gegen Theodo-r- e

Flach und Dr. I. M. O'Maley ga-de- n

die Geschworenen im Circuitge-rich- t.

Richter Harbesons Abtkeil, ein
Urtheil für die Kläger gegen Theodore
Flach für 5126. und gaben ein Urtheil
für den Verklagten Theo. Flach gege.i

I. M. O'Maley für $200.
Ehescheine: Ray Mußler, 21,

und Theresia Hoerth. 21. beide von
Dayton. O. Anton Gladkiewicy. 39.
und Frances Arba Martin. 22. beide
von Cincinnati, O. John Ragman
Sabar. 21. von Ft. Thomas. Ky.. und
Lura Zy. Graziana. 21. von hier.

Heute Abend findet in Budde's
Halle die monatliche Versammlung des
deutsch amerikanischen Stadtverban,
des statt.

Ein Automobil, Eigenthum von
T. S. Arnold von der Oak und Ma?
Straß, Cincinnati, fuhr gegen einen
Telephon Pfosten an der Madison
Pe. fünf Meilen von Covington.
Ehester Rigby und Conrad Foretsch
erlitte Verletzungen an den Armen
und Beinen. Die Aerzte Adams und
Simpson von SüdEsvwgton leisteten
5 Verletzt 4 nöthige HUfe,

Morgen wird in der Mutter
Gotteskirche die Andacht des 40ftiiru
digen Gebetes um halb sechs Uhr Mor
gens anfangen und am Montag Abend
um halb acht Uhr schließen. Das mu
sikalische Programm unter Leitung des
bekannten tüchtigen Organisten, Herrn
Eduard Strudel, ist folgendes:
Samstag, halb sechs Uhr Morgens

Hochamt:
Jntroitus: Cibavit eoö Choral,
Mess, in As-du- r von Jacob Quad- -

lieg.
Graduale: Oculi omnium, vierstim- -

mig von M. Haller.
Offertorium: Sacerdotes Domini. 4

stimmig von M. Haller. .

Communis: Quotiescunque Choral
Allerheiligen Litanei Choral.
Abends, halb acht Uhr Sakraments- -

andacht.
Adoro te. von H. Tappert.
O sacrum convivium, von

M. Haller.
Tantum ergo, in E-d- von M.

Haller.
Sonntag, Morgens sechs Uhr erste hl.

Messe. 7 Uhr Hochamt für Frie-de- n.

Während desselben werden
alle Gesänge vom Knabenchor
nach dem Choral der Vatikan!

schen Ausgabe gesungen.

Halb neun Uhr Kindermesse.
Halb elf Uhr Hochamt:

Jntroitus: In voluntate tua
Choral.

Messe: Stella maris, vierstimmig von
P. Griesbacher.

(Auf diese herrliche Komposition seien
alle Musikkenner besonders auf
merksam gemacht.)

Graduale: Domine refugium
Choral.

Offertorium: Vir erat in terra Hus
Choral. Nach demselben:

O quam suavis est, vierstimmig von
M. Haller.

Communis: In salutari tuo
Choral.

Nachmittags drei Uhr: Vesper.

Choral: Psalmen mit vierstimmigen
Versen von H. Tappert. Vor der
Predigt: Veni sancte, vierstimmig
von Dr. Frey. Nach der Predigt:
Salve regina, vierstimmig von

ftraiu Koenen.
Abends halb acht Uhr: Herz Jesu

Andacht:
Ador te. vierstimmig von Karl Greith
Herz Jesu Litanei für Soli und Chor,

vierstimmig von H. Tappert.
Jesu dulcis. vierstimmiger Männerchor

von B. Kothe.
Tantum ergo, vierstimmiger Männer

chor von ?i. Zeller.
Montag, halb sechs Uhr Morgens: er

ste hl. Messe; sieben und halb
mun Uhr: hl. Messe; zehn Uhr:
Repositious Hochamt: alle Ge
sänge Choral.

Abends halb aS.i Uhr: Schluß der 4- -
: of.- -

2 salutaris' hoslia. vierstimmig von
rnj p,aIItr
verum, vierstimmig von W. A.
Mözart.

lPange lingua, Männer,
ch0r on H. Tappert.

Jsu gulcis memoria. vierstimmig von
gb. Singenberaer.

Großes lateinisches Te Teum in C
moll, vierstimmig von F. Witt.

Tantum ergo, von Franz Svenen.
Großer Got!, wir loben Dich

Volksgesang.

Die Jsraeliten hiesiger Stadt,
die seit Jahren ihre Gebetsübungen in
einem Gebäude an der Madison Ave.
zwischen der Vierten und Fünften
Straße abhielten, haben beschlossen,
eine Synagoge auf einem Grundstück
an der Siebenten Straße zwischen der
Äcott und Greenup Straße zu ernch
ten.

Die Schulkommissäre Joseph C,
Grote. Dr. James A. Averdick und
Ed. Pflueger hielten gestern Abeno
Ansprachen vor den Mitgliedern der
Eagles in Beireff der Bond-Ausgab- e

für eme neue Hochschule und Verbesse-runge- n

der Schulen. Die Ansprachen
wurden mit Enthusiasmus aufgenom
men, speziell die des Herrn Grote. der
erklärte. Alles in seinen .straften thun
zu wollen, um den deutschen, Unterricht
in den Schulen einzuführen.

Die Anwälte R. C. SimmonZ
und Shelby D. Rouse sind nach Wast
ington, D. C., zur Konvention der
Bar Association gereist.

John H. Rogge
-für-- Schul

Kommissilr.
stimmt fur jhn. Er ist deutsch.

Newport.
Tie Viewport Office für das ,.5in

einnntier Bolkeblott" befindet pch in
)i9. äii'J Vint Strafte, aeaenuber dem
Courthouse, wvfelbst Neuigkeiten, An- -

'"gen n. s. w. bi 10 lll,r 4-- , Wi
'rn Abends entgegengenommen wer
den.

Im Falle der Marie Scheben,
die im Korrektionshause des KlosterS

Zum guten Hirten" in den Sigh.
lands Selbstmord beging, indem sie
eine Quantität Carbolsaure ver
schluckte, gab Coroner Dr. Digby ei
nen Wahrspruch den Umständen g
maß ab.

Einbrecher vcrsuckten in der
Nacht auf Donnerstag in Eilerman's
Meiderladen an der Momnouth St.

Mögliche (tactnoHff BitTiHtfl jfrtfofc bett 2S.'htMti 1914

n,zudring,'n. Durch daö rrchtzc'itigc

Cintresfei, dcZ Nachtaiifschcrö cn

Äosz wurden die Gauner vrtric-bc- .

Boß telephonirte der Newport Poli
zci. Elie jedoch Leutnant Asplan mit
dem Patrol-Ant- o aickain, ware,, die

Vöarl bereits auogimaacn. li wiro
nichts verinikt.

Der fall von Henry Jifher we-

gen Einbruchs in ein Waarenlager
wurde im Circuitgerichte vom Richter
Bungblut auf kommenden Montag
verschoben. Tsisher wurde mit Hay
Martun gemeinschaftlich in Anklage
uituild acselzt. da sie Wiedlig's Llpo,

theke erbrachen. Marten erhielt von
1 bis 5 l,re Zlichthaus. Mortal, soll

nun. cinuani er wmu im Iicyiqaiiic
ist. an, Montag als Zeuge flcgc--

Fishrr auftreten.
Tcr Fall von Wm. Sanerbrey

wegen Tragens verbotener Wassen

wurde vorn Stadtgerichte dein
gciigs-ricU- überwiesen, da Taurbr.'y
crft li Jahre alt i,t. .

- Ehescheine: Charles Win. Gal
lagher. Ill, und Lucilla Limb. :5I,

beide ttnii Paris, $ll.; krank C. Er
rill und Bessie Gce, beide oen 31 v.

port. jly.
- Zeni.ie .aley und Anna Mr

ttauil übertrugen an Mary tfuley eine

ol an dir C. Strave sur ?J.
-- - Maie Teeaan vertlagte im Cir

ruitgrricht John Teegan wegen bnt
taier Behandlung auf Ebescheidunq.

?a Paar heiratbete an, 27. CftobiT
iiMO, ,,d soll er sie auch verlassen
haben. 2k' verlangt nus;a- - der Tchci-dun- g

auch die CMntt üb:r ihr ,ind,
und das; Deegan abgehalten wird, sie

in Wohnung. No. .121 ikfl 9.

2tras:e. zu belästigen.
Inkognito kaiil gestern General

maior veonaro Äi,'ooo na rem ii'ii- -

litätt'osicn in ivt. TlwmaS. Nieinaiid
innate irer der Herr in Civil" war
der :'.,'aor Bo?kniillcr. der die ort
l"!,trollirt. einen Ü'es:ich abltottet'.
biv it Adieu" sagte. Äas der Besuch
zu bedeuten hat.

Polizeichkf Louis Cook vom
Highland Distrikt verhaftete gestern
Conioy Drake kvgrn res)dieb'kah!s,
ör seil ei Uhr und sonstige 3S)nmtf-snclie- n

ans dem House von sZ, F.
Thoiiipion in Biar Cliff vor einem

dhr gestohlen haben.
(soiintnrid'ler Bellz erlieft einen

Perha'tobefclil gegen Dora McTer
mott wegen PernachlässigAng ibre?
Mnde.r.

Carrie Welch erlangte eine Ehe
scheidung von Robert L. Wclch.

Simon Strawfcr nd Evelyn
Bensinger, die von Marion, O. ab
reiften, um sich zu ehelichen, wurden
ans ei Telegramm von 53. 2. Spen
cer. Jugendrichter von Marion, vom
'li'.isien Bertelsmann in Obhut ge

,io:in'ii, weil die Eltern des Mäd
h'. das kau, 19 ahre alt ist, gg.

i,en die Ehe protestierten.

Layto mm YeNevMk.

Der St. Georgius Unterftü.
tzungs - Verein von Tayton erwählte
folgende Beamten: Präsident Philip
Schneider. Vizepräsident Joseph 0.
Mäher. Schatzmeister John Kruchten,
Erekutivkommittee Georg Merkman,
Henry Lange. Ed. Lehn. ChaS. Fille.
Georg Schuesden. Unterhaltungskom
mittce: Joseph Frey, Harry Kupper.
Krankenkommittee: C. P. Rechtin.
John Messink. John Hegg. Robert
Becker. Fahnenträger Mite Subser.
und Henry Brockherde. Begleiter.

Hilt,.
Unser Agent i Hamilton ist

Herr Edard il;nnf, 449 Süd Fünfte
Straße. 5"'fl Tel. 476 Hgme
"l,cne 11 A.

Der Stroßenbahnkondukteur H.
Gadd wurde gestern Morgen im

von einem Passagier.
Albert F. Bramlage von der Süd 12.
Straße, des thätlichen Angriffs ange-klag- t.

Herr Bramlage war mit sei
nen zwei Söhnen auf der Car und te

Billette, welche ihm angeblich
verweigert worden waren. Er gerieth
mit dem Kondukteur in einen Wort
Wechsel, während welchem Herr Bram-läg- e

von Gadd ins Gesicht geschlagen
wurde.

Der Direktor der Polizei G. E.
Deneen hat einen Befehl an die Polizei
erlassen, sich regelmäßig zu rasiren,
weil einzelne nicht sehr nett in Dienst
erscheinen.

Ter farbige Maler E. B. Harris,
welcher auf der County Fair der ftra
Howell von Dayton, O., angeblich 13
Bilder ausführte und hier zwei in der
Wirthschaft des Farbigen Butler Mar- -
well für Logis und geistige Getränke
umletzte und die anderen nach Troy,
U, schickte, wurde gestern im Munui- -
palgericht von Richter Shank unter
5500 Bürgschaft dem Gericht üUivmo
sen.

Theresa Reed. Gattin von Job
Reed von No. 123 Hanover Strafe,
starb vorletzte Nacht im Mercy Hospi- -

tal an der Unterleibsentzündung im
Alter von 21 Jahren. Sie hinterlaßt
den Gatten und ein Söhnchen im Al
ter von einem Jahre.

Charles Johnson und Ed. Man
ning, welche sich schuldig erklärten, dem
Wm. G. Shafer ein' Automobilreifen

gestohlen zu haben, wurden gestern
Richter Murphy vom Kriminalgericht
vorgeführt und zur Zahlung von $100
und 1 Tagen im Cincinnat,er Ar
beitshauS verurtheilt. Der Pferdedieb
Ernst Millers welcher da Pferd von
1!. C. Wbi e Nab . wurde kür unbe
stimmte Dauer nach dem Zuchthaul
gesandt. Sam Martelle. welcher dem
Emilio Donisi in Middletown 5170
unterschlug, erhielt ine Zuchthaulstra
fe von unbestimmter Dauer. William
Bronson von Middletown. welcher ein
grotzeS Messer in Middletown trug,
wurde wegen Tragens verborgener
Waffen für unbestimmte Zeit nach dem
Jucrnyaus gqandt.

Henry William KurS. 22, von
Cincmnat,, und Katherine Brown, 18,
von Overpecks Station, erlangten
nen Heirathöschein.

Der letzte Bogen auS Concrete
für die neue High-Mai- n Strasze Brüc-

ke wird heute fertig und die Iorm
kann innerhalb der nächsten Wochen
entfernt werden. Es ist eine Möglich
keit vorhanden, dan die Brücke k!
Ende Dezember für den Verkehr fertig
sein wird.

Einbrecher versuchten vorgestern
Abend in die Grocery von Jonathan
Seelen, No., 550 Roh Avenue rinzu
dringen. Sie benutzten ein Stemm
eisen, um das Zenster zu Lfnen. wur.
den aber verscheucht, ehe sie hren Zweck

erreichen konnten.

Lokal . Bericht.
Bravo!

Der Trntonia Männerchor wir sich

vollzählig m Bazar für die
KriegHnothleidendnl be.

theiligen.

Ter Tcutonia Männerchor, der
sietö mit dabei ist, wen,, es gilt, deut
sche Interessen ',u fördern, hat gestern
wieder einen Beweis seiner Hilfsbe
reitsäzaft und seiner kerndeutschen
Grundsätze gegeben.

Ter Verin l;nt in seiner gestrige
Versammlung einstimmig bcMossc.
sich vollzählig an dem Bazar bethei
ligcn zi, wollen, der von dem Zweig,
verband der Teutschen und Ocster
reich llnciarifchcnHilfsgesellschast dem
midist zum Besien der Krjegsnothlei
deirden in der alten Heimath veran
jtaltet wird.

Deutsches gßcater

Blumeothal nd Äadclburg'S hefte
Lustspiel Tie Thür in Freie

am nächsten Sonntag.

Ter Frohsinn und die Heiterkeit
werden am Sonntag die Bretter des
deutschen Musentempels beherrschen.
Mit dem unübertrefflichen Lustspiel
.Die Thür ini Frei' aus der Feder
der weltberühmten Autoren OScar
Llumenthal und Gustav Kadelburg
steht eine Aufführung auf dem Pro.
gramm, die den Freunden dS Deut
schen Theaters, eine stürmisch Bethäti
gung der Lachmuikeln garamirt.Man
ches reizende Werk hat die erfolgreich
Lustspielfirma Blumenthal und Kadel
bürg der deutschen Bühnen Litter'
tur angereiht, aber die Kenner können
die Thatfache nicht ableugnen, daß die
Autoren mit dem Treffer .Die Thür
ins Freie" den Höhepunkt ihres Schaf
fens erreicht haben. Eine glänzende
Idee haben sie mit Vollendeter Bühnen.
technit vereint. Man denke sich, es be
trifft Diejenigen, die sich in den Ehe-fesse- ln

befinden, daß eö sich plötzlich
herausstellt, daß die eingegangene Ehe
nicht zu Recht besteht und für ungültig
rtlärt wird?. Man frag sich. waZ

würde ich thun? Ein recht interessantes
i.yema und die Grundidee der Ver

fasser von .Die Thür in Freie"
Allerdings handelt es sich hier um in
Lustspiel und nicht um ein. Drama,
darum kehren auch alle Ehemänner, die
nach der Ungültig Erklärung ihrer
Ehe die .Thür inS Freie' gefunden
yaoen. reumutytg zu der ersterkorenen

heyaiste zurück. Ihre Quintessenz ist
Es ,st schwer, .mit' den Frauen zu

ikven. oder .ohne' sie zu leben, ist em
fach .unmöglich'?

Das vollständige große Ensemble
der deutschen Bühne wird am Sonntag
Abend aus Ehepaaren bestehen, die die
Äiayi und die Qual haben. Unter ih
nen befinen sich die Damen Helene
Bllrzer. Luise Böttger Helene Koch.
Else Lorenz. Leni Rothe, Jenny Lem-bac- h.

Franiö Wagner. Elsa Witt, Ca.
milla Tanero, Vera Mayer. Kaethe
Tobscha und die Herren Willy Died-ric- h.

Richard Leusch. Angela Lippich,
Theo. Christmann. Ludwig Koppee.
Ävoif Etoye.- - Robert Sonnenberg.
Curt Benisch. Fred. Wulf. Fritz Tau
be. Wie sich die Darftellkr in ihren
Rollen aus dem Dilemma ziehen, dai
zu sehen, wird demAnhänger der heite
ren Muse einen Nicht leicht vergcßli-che- n

Hochgenuß briten.
Es wird nochmals darauf aufmerk

sam gemacht, dah die Vorstellungen des
deutschen TheaterS um 7 Uhr 30 Mi"
nuten präzise beginnen, um entfernt
wohnenden Theaterbesuchern die Gele,
genheit zu geben, daS Theater zu befu
chen. DaS verehrliche Publikum wird
um rechtzeitiges Erscheinen freundlichst

ersucht, damit die Borstellung durch
Zuspätkommende ' nicht gestört wird,
Reserdirte Sitze sind jetzt in der Apo.
thek von Otto Katz. Bine und Liberty
Straße und ,n der Office 318 Provi
dent Bank zu haben.

tgineu Assistenten

Hot der Kaiserlich Teutsche Konsul
; OScar Metzger erhalten.

Der Kaiserlich Deutsche Konsul
Herr Oscar Mezger Hai einen Assi
stenten in der Person von Herrn Vize
Konsul Dr. Gustav Heuser erhalten,
der gestern auS New Fork eintraf,
um im hiesigen Konsulat zeitweilig
thätig zu sein.
.Lerr Konsul Mezaer ist bekanntlich

seit einiger Zeit leidend und tvenn
schon sein Gesundheitszustand sich in
der letzten Zeit etwas gebessert hat. so

bedarf r noch immer der Schonung
uno err Ätze Konsul Dr. Heuser
wnd tdm nun in Theil der Ar
beitslast abnehmen, tttx Dr. Heu
ser war bisher auf dem General- -
konsulat in New Fork, thätig.

Politisches.

Am Samstag Abend findet in der
Nord Cincinnati Turnhalle eine
republikanisch Massenversammluna
statt, tn welcher Herr Frank R. Gus- -

Weiler als Vorsitzer fungieren wird,
AIS Redner sind die Herren Stanley

trudle, der Uonqrekkandidat im
.weiten Distrikt. John B. Campbell.
Paul P. Rover. John Galoin und
George W. Platt gesichert. Eine An
zahl prominenter Bürger von Corry
dille fungieren als Vizepräsidenten.

Unter den Auspizien des Republs,
kanischen KlubS der 14. Ward' sin- -
bet heute Abend an der Poplar und
Baymiller Straße eine republikanische
Massenversammlung statt, in welcher
Herr Chris. Erhard! den Vorsitz
führt. Unter den Rednern des
Abends befinden sich die Herren Stan.
ey Strudle. Fred. Wesselmana,

William Tborndyke. Charles Har
dkig und Richter Dudley B. Suth'
pin. Tr Massenversammung. die
UM acht Uhr ihren Anfang nimmt,
geht ein Konzert vorauf, daS um halb
leben anfangt.

mm I

Sicherheit zuerst.

Coroner Dr. Foertmeyer. welcher
die tiampagne .Sicherheit zuerst' in
die Wege geleitet Hit. ersuchte alle
Automobilbesitzec in Hamilton Coun-t- y

ihm mitzutheilen, wo sich gefähr
liche Punkte, oder Kurven auf den
Landstraßen befinden, damit dort ein
diesbezügliches Warnungsschild ange
bracht werden kann. Die Warnungi
Plakate können auch in der CoronerS
Office abgeholt, und von den Jnteres
enten selbst an den gefahrlichenPunk.

te angebracht werden.

Lieh seine Beute im Stich.

In der Nacht zum Donnerstag, hör
te Albert Wienficld verdächtige Schrit.
te auf seinem Grundstück. No. 80
West Dritte Straße und sah. daß ein
Mann mit einem schweren Packet be

laden, den Hof verlassen wollte. Wien
ield verfolgte den Mann und nahmen

auch Dolmsten an der Verfolgung
deö Mannes theil, welcher feine Beu
te. die Kleidungsstücke im Werthe von

$160 enthielt fortwarf, und die Flucht
erarl.f. Die Sacken waren von et
nem Expreßwagen, dr auf dem Hof
tand gestohlen.

Kein einziges Angebot.

Nicht ein einziges Angebot war ge

stern bei Stadtauditor Leimann für
eine Emission von 5100.000 Bonds
für das städtische Hospital eingelau
sen. obschon die Bonds 41 Prozent
Zinsen tragen und unter diesen Um

standen eine gute Kapitalanlage bil
den sollten. Der Auditor will versu,

chen. die Tilgungfonds Trustees
zur Uebernahme der Bonds zu verair
l'sskn.

Im Geschäft bestohlen.

Fran $d Marsckall von 9?o. 343
Burnett Avenue theilte der Polizei
gestern mit. das--

, ihr in dem Geschäft
von Kline, an der 4., nahe Race Str..
von einem Tisch ans jl?rer Handtasche
die eldborse niit $31 Inhalt gesloh

len lvorden ist.

Vermisst.

H. L. Bornblc ans Dayton. O., eo
suchte die hiesige Polizei, den jetzigen
Anleiitdalt von Mart,,- - E. Luther,
früher in Tayton. O., wohnhast ge
wesen, zi, ermitteln.'

ilussoiiD gcscflrniil).

Die Kampfe an der belgi.
schen Nokdsttküste.

L p n d o n. 22. Okt. Wie auS An,"
sterdanr telegraphirt wird, dauert da
heftige Bombardement zwischen Osten
dt und Nieuport an. die Deutschen feu
ern von Maniakerke und Middlekerke
au, die Franzosen von Nieuport und
die Engländer von ihren Kriegsschif
sen. - - - -.-, ; .

Tie Franzosen uns Belgier seken
den Versuchen der Teutschen, die Fser
zu überschreiten, den enrg,schstn Wi

derstand entgegen. Die Dämme diese!
Flusse stnd durchstochen worden, um
das umliegende Land zu uberschwem
men. Durch den anhiltenden Regen
ist das Land sehr sumpfig geworden
und den Deutschen wird dadurch daS
Vorrücken sehr schwer gemacht.

Der Krrsponnt meldet ferner, daß
weitere Geschütze für die Beschießung
der britischen Kriegsschiffe in Ostende
angekommen seien. Beckrugge ist noch
von deutschen Marinetruppen besetzt.

10,050 Mann deutscher Ma.
rinetruppen haben Ant

werpen verlassen.
L o n d o n. 22. Okt. Reismde von

Antwerpen, die in Rotterdam ringe

tra fen sind, berichten, daß tn ver
Mittwoch Nacht 10.000 Mann deut
cher Marinetruppen mit !vtaschinenge
chlltzen Antwerpen ' in südlicher Rich- -

tung verlassen haben. Tie Garnison
von Antwerpen ist stark reduzirt wor
den und es sind nur wenige Polizi-ste- n

im Dienst. DaS Plündern nimm!
in den Vorstädten zu. die Deutschen
gehen aber mit den Plünderern, wenn

sie gefangen werden, scharf inl Gericht.

Ein Mann, der kürzlich dabei erwischt

wurde. alS r in ein HauS einbrach,

wurde auf der Stelle erschossen. Die
Teutschen steehn auf dem freundschaft-lichste- m

Fuß mit der Bevölkerung der

Stadt.
In der Nähe von Ghent finden gro-ß- e

Truppendewtgungkn statt. 1

Der Gouverneur von Ja
luit in Japan ange

' kommen.
T o k i o. 22. Oktober. Ter deutsche

Gouverneur von der Jaluit Insel, die
von Japanern besetzt worden ist, ist an
Bord ine japanischen Kriegsschiffs
in Yokohama angekommen. Der ame
rikanifche Konsul wird für seine Wrf
terreise nach Trutschland sorgkn. '

BlutigerffamvfmitNaub.
ge feilen.

B I oine. Wash.. 22. Oktober.
iitni Räuber und der kanadische Ein
wankvrunas.,soeltor wurden ain
Donnerstag gelegentlich eine Revol
verouellS erschossen, da nordlich von
der internationalen (Grenze zwischen
fi,nf Räubern und kanadischen und
Ber.Staaten Beamten stattfand. Mvn
glcnibt, dasz die Strolche mit den
Räubcrn identisch sind, welche am
Samstag die Bank in Sedro Wooley
um tiOJOO beraubten.

lfm weiterer Bandit sotme der
E. H. KeUH wurden

bei der Schießerei verwundet.
Arams, tieith. und der kanadische

Ei,uvanderungS.Jnspektor A. E. Bur
:e, stiegen aus dem lsemyngemie
auf die Räuber, und Burke forderte
die Burschen aus, stehen zu bleiben.
worauf der erste Räuber sofort einen
Revolver zog. Er wurde prompt von
Burke, der ihm zuvorkam, erschossen.

Es kam dann zu einer allgemeinen
Schießerei und Adamz wurde von ei
nem der ersten Schüsse todt rnederge
streckt. Drei der Räuber flüchteten sich

in bin Wald, wahrend der' vierte 0i?
Bahngeleise entlang lief und durch e,

nen Schuß in die Huste zur Strecke
gebrackt wurde. Später wurde ein
weiterer Räuber verwundet. Er er
choß sich dann selbst, als die Beamten
ich seiner Person versichern wollten.

Ten beiden übrigen Raubern gelang
es, zu entttvlchen. ,

Der Rauber, der zuerst erschaffen
worden war, schien der Anführer der
Bande zn sein. An ,hin wurden ei
ner (Seldkade. die er um dew Leib
trug, $t300 gefunden, während der
venvliiidetö Räulvr $1700 an sich

hatte. Tie Bursckzen scheinen Russen
zu sein. An ihnen wurde absolut
nichtr gefunden, was zu wer Jden
tifizirunz führen dürfte, und auS den
Kleidungsstücken waren alle Zciä'ii
über die Herkunft der Klciier heraus
geschnitten worden. ,

Verschiedenes au Berli
ner Quellen.

Brlin. (über Sayville. L. I).
22. Okt. Da .Berliner Tageblatt'
hat aus zuverlässiger Quelle in Er
layruna. qevraan. vag vie tun n in
Radom drei Juden gehängt haben, ob
wohl der Pope der Ortschaft die Ver
sicherung gab. das, sie an den ihnen zur
Last gelegten Verbrechen unschuldig
seien. Ter ochitiommandirknoe der
russischen Armee. Großfürst , Nikolai
!ii,rolaiewttsch, ist nämlich der Ansicht
und hat diese auch ausgesprochen, daß
die Soldaten zu einer Belohnung oder
Entschädigung für die Leiden, die der
Krieg für sie mit sich bringt, bernb
tigt seien und ihr bester Spaß sei es.
wenn t ao und zu ein paarJuden um.
bringen dllrsten. Das Geschrei, da I
den Londoner Synagoge erhoben
werden könne, habe nichts zu bedeuten.
meinte der Großfürst.
Protest der Universitäten.

Zweiundzwanziq deutsche Univers,.
täten haben sich an die Universitäten
des Auslandes mit einer Erklärung
gewendet, in dr sie gegen die Ver
leumdungen vrotestiren. welch aeaen?sk ... Vi. k.i.(sA. ttHijufil4HV Mill Vlt VCUtUC UdllCC
verbreitet worden sind. Die Deut.
schen heißt eS in der Erklärung, hät.
ten Eigenthum nur dann erstört,
wenn sie durch hinterlistiae Angriff
stiten der Civilbevölkeruna dazu .
zwungen wurden. . ,

Bi smarckS Pa viere in c?I.
cherheit.

Tie Meldung, daß das Manuskript,

Die SrankßkZt
-

' dieser Iren
Ist rasch gewichen Lydia S. Pik

iam's Vegetable Compound.

. Baltimore, vkd,Zch bin mehr II froh,
am itthetl tön, o Lud! .

PinkyamB ,gnv
tlomx?d sSr mich

rlha Hot. Ich Ittt
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mabt. Ich urde de

) nrh!g ,d sckkieb

um Lydi V. Vk
ham'I iinttaUttom'
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ngelmilti'I ein. bit ich
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und ich wie tin int
ttt sch Mich suhl

te. und nd schon lech !onte. sntdem
ich keine Mediiln mehr inn,Ime. Ach

daß mein klein o, Ihnen dehlstch
ikd, ondnen ftrtutn in belle. Ich W

mich aegenwörtig vollnandig wohl und bm
in bcftn elundheit. ffra u g ft C

ndnee, fcsOinl Strotje. fiaiti
more. Md. '

Ld 0. ' inkborn' B'a'tflUe om
poind, eicht au rint)rimi(dioi Wur,l

nd rautern beta'Reat tt. intfcült leine
orkoii'ch, oder schädlich, rro,uen und

bdlt beute Itn Hitlers, da solareichsi
Heilmittel gkge un bekannte wndllche Lei
den ,n sein nd lausende o, freiwilligen

eugnissk,. welche im Pinkham Laboralory
in Lvnn. Mafl oosbewahrk den. schei

ne d:s Ihaisache demeil,.
Triidig Attbti it I 00 lanoaro.?

Mittel gegen weibliche Leide, in
hat die rsundbeit lou'oader o ftrane.
nzelcke mit derartiae lirrankbeitk al er
schiebungen. izündnng. eschwir,,. I
mor.,Ul,klmkk,a'eiti, U. eplt

n, wieder herg, stellt.

Wen. Sie svenele Rath Haien
wolle, so schreibe Sie an die Ltzdia

. Pivkham Medicine C. (r,fidk
tiell), Lhn, Mass. Ihr Brief wird
da einer rin aekfet .aeleke und
ieatw,rtet nd ßrens geheim gebal

te. ' '

deS dritten Bande von ZsurftS LiS
marcks .Gedanken und Erinnerungen"
in den Sicherheitigemölben ttx Bank'
von Enaland aufbewahrt werde, ist
unzutreffend. Der berühmt Cot
tasche Berlag erklärt, das; die Manu
skripte des Eisernen Kanzler sich in
seinem Besitz befinden.

Portugal noch unentschlos.
'sen.

Tie deutsche Regierung hat kn Lis
sabon einen scharfen Protest gegen eine
etwaige feindliche Haltung der portu
glesischen Regierung erhoben. Die Re
gikruna noch zu keinem Entschlüsse
darüber gekommen, ob sie offen an
dem Kriege gegen Deutschland theil.
nehmen soll. Inzwischen ist der sru
her Koni von Portugal, Manuel,
von dem britischen Minister dS AuS
wärtigen. Sir Edward Gry. mpsan
oen worden, um mit ihm die Frage
der Wiederherstellung der monarchi
schen Rgierungkform ,u bsprtchn.

England al Verbretter
der Beulenptfi. n

Di ?euk,ven h'xt Cnalan slul Hrl

dien nach dem europäischen Krieg
schauplad importirt hat. haben . die
Beuknpest nach Aecwpien mitgebracht.
In Cairo hat die Best bereit fünfzig
Todesfälle verursacht. ,

Franzosen verletz da
f ti 4 l S . er .nl'. X.U 4 t ( I V, V 4 j U.

Die Beschlagnahme und der darauf
erfolgende Berkaus der Ausstellung'
gegenstände im deutschen und österrei
ckisch ungarischen Pavillon auf der
Städte Ausfüllung in Lyon wird
von der deutschen Presse scharf verur
theilt. Die deutschen und österrei'
chis unzarischul Aussteller ent-
schlossen s,ch erst auf Einladung der
Stadt Lyon zur Theilnahme an der
Ausstellung. Die Konfiskation der
ihnen ausgestellten Gegenstände bedeu
tet daher eine Verletzung bei Gast
rechts dieses Aussteller. Man der
gleiche damit die Behandlung, die den .

Ausstellern ik. her... 0itiii,-t- ,

,,fJV Wulft'.A..a,.v
luna der graphischen Künste zu Theil
geworden ist. Alles, was von dn
jetzt mit Deutschland im Krieg liegen
den Nationen auf die Leipziger AuS
slcllung geschickt worden ist, befindet
sich in Sicherheit. . ,

Die Revolution ist Pot.
tugal doch noch nicht

- g an, unterdrückt.
L o n d o n. 22. Oktober. Eine D

pesche au Oport, Portugal, sagt,
daß der Telegraphen und Telephon
verkthr mit Lissabon untrbrochn sei.
und dah auf den Eisenbahngelrisen
eine Anzahl Bomben gefunden worden
sein.
" Am Mittwoch wurde schon llber tU
nen revolutionären AuSbruch in Ma
fra und Braganza in Portugal be
richtet; S wurde der hinzugefügt,
dah der Aufstand prompt unterdrückt
worden sei.

Französische Berluft.
listen.

Die Franzosen sind uns Deuts.-- ,

doch in Manchem Überlegen.- -.

.Jum elspikls' ,

In der praktischen Aukmaun v,
Verlustlisten. ..o ' Wie sehen die denn au?'

.Wesentlich einfacher alt dl. ,...
schen. ES heifzt da aani, eink,. m. .

j - y

Regiment Nummer I l b n noch der
Hauptmann N. N., Unteroksijier A.

I ..,;..


